
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung N ^ 7.
Dienstag, den 24. Jänner 1L26. -

G u b e r n l a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
3- ttl. K u n d m a c h u n g . aä N r . g?

' ! Lcr bnl t^Vormit tsgs versammelte Bank-Ausschuß hat die, D w j d s n ^ f ü r
j ! - c r : c Semester )3s5 mz: V ; e r und d r e y ß i g Gulden Bank -Va lu t«

tür jede Acne bemeffen.
Durch dmen Beschluß :st diz von der Ban? l Direction angetragene Hinters

legung von ZZ3,o65 fi. 192)4 kr., in den Reserve-Fond des Institutes auf
263,^44 ll< 192M kr. gemindert worden, und es werden dahsr für das aanze
Jahr >tt25 nur 5 si. Z4Z14 kr. Bank-Valut-a für jede NcNk in den genannten
Fond hinterlegt.

Der von dem Bank-Ausschusse zu vertheilen beschlossene Betrag von Z4 fi
Bank-Valu la pr. Act ie, kann vom 10. Jänner l. I . an , entweder gegen dze
hinausgegebcnen Coupons, od?r gegen classenmäßig gestampelte Quittungen
ln der httrorugen Actien-Caffs erhoben werden.

W i e n , den 9. Jänner 1826.

M e l c h i o r R i t t s r v o n S t e i n e r
B a n k - G o u v e r n e u r s 5 S te l l ve r t r e te r . '

B e r n h a r d F r e y h e r r v o n 3 s k 3 l's s
B a n k - D i r e c t o r .

J a c o b J o s e p h E d l e r v o n L ö w e n t b a l
^ ^ ^,__^_.^ a n l . D i r e c t sr. ^ " ^ " ' "

^ ^ ^ St. G. V.

K u n d m ach u n g
der Verkaufs - Versteigerung verschiedsner nn Bezirke Parsnzy

gelegenen, dem Religionsfonde gehörigen Gebäude und
Grundstücks.

^ n Folge eines hohsn Hofkammerpräsidial-Decrets v. iS. Nov. 1823^
Nr. 55i S t . G. V . , wird am 16. Februar k. I . , in den aewöhnlichen
Amtsstunden von Gelte der aufgestellten Commission in dem Localederk k
Bezirksodngkett m Parenzo, IsirianerKreists, zum Verkaufe, imWege
der vffenmchen Versingerung der nachbenannten, im Bezirks Pmenzo ge«
lsasnen. dem Rsllgionsfonde gehörigenGebäudsunv Grundstücke geschrite
ren werden, nähmlich:

1) Snes unweit oer Stadt Parenzo gelegenen, ^l ioQuadr. Klafter west
ssnoen.und mitOlivsn bepflanzten Ackergrundes, geschätzt aufgg fi. ZH kr.



2) eines in der Gegend 5. Zpii^o gelegenen, i Joch 5o6Quadr. Klafter
messenden Ackergrundes, gesch. auf . . . . 355 fi. 4 kr.

3) eines in oer Gegend (^im^^gelegenen, 5lZ Quad. K l . messenden,
und, mit Oliven bepflanzten Gartens, geschätzt auf . 356 fi. 53 kr.

4) eines m der Gegend ^»131-6 gelegenen, 1Z10 Q. K l . messendenAcker-
grundßs, geschätzt auf . . . . » . ^5^ st. 28 kr.

5) des ^o i in äe rl0 genannten Meierhofes, in der Gegeno gleichen
Nahmens, geschätzt auf . . . . . . 2970 ft. 4a kr.

6) eines in der Gegend ^ a ^ e i - gelegenen, 1268 Q. K l . messenden Wie-
sengrundes, geschätzt auf . . . / . . 63si.9kr.

7) eines in der Gegend 3. l ^ n ^ s o o gelegenen, 16« Q. K l . messenden
G ä r t c h e n s , g e s c h ä t z t a u f . . . . . i ^ f i . i ^ k r .

6) eines in der Gegend 5. ^i'äncüsüo gelegenen. Zog 2^2 Q . K l . messen-
den Gar tens, geschätzt auf . . . . . 211 fi. 8 kr.

9) des in der Gegend 3. ^raiK^zoo unter dem Consc. N r o . ! o ; liegen-
den Hauses sammt Hof , geschätzt auf . . . 5^3 fi. i 3 kr.

10) des außer der S t a d t Parenzo, unter dem Const. N r . 255 liegenden
Hauses, geschätzt auf . . . . . . 206ft. 4 kr.

11) des außer der S t a o t Parenzo, unter dem Tonst. N r . ^ 9 liegenden -
Hauses, geschätzt auf . . . . . . ^ i / ^ f . 6kr.

12) Des außer der S t a d t Parenzo, unter dem Tonst. N r . 2 B liegenden
Hauses, geschätzt auf . . . . . . 235 fi 6 kr.

,3 ) Des außer der S t a d t Parenzo, unter dem Const. N r . 262 liegen-
den Hauses, geschätzt auf . . . . . 278 fi. 46 kr.

14) D e r außer der S t a d t Parenzo, unter den Const. N r . 25o, 2 5 1 ,
liegenden 2 Häuser, geschätzt auf .V .- . . 652 fl. 42 kr.

1b) Des nächst der Kirche L. v . äsZU ^nZI l i liegenden S t a l l e s , geschätzt
auf . . - ° . . ' . . , i Zo f i . 32kr .

z6) Des in der Gsgend 3. ^rancszoo unter dem Const.' N r . 99 liegenden
Hauses sammt Hof , geschätzt auf . , . . 356 fi. 26 kr.

»7) des in der Gegend 5. I^ncesoo unter dem Const« N r . 10.2 liegenden
Hauses sammt Ho f , geschätzt auf . . . . . 287 fi. — kr.

iZ) des in der Gegeno 5. >̂Kn«65ecx unter dem Const. N r . 102 liegendsn-
Hauses sammt Ho f , gsschätzt auf . . . . 4Z7st. Z^kr.

zg) des in der Gegend 3. r̂Zmoeäes unter dem Const. N r . i i 5 liegenden
Hauses, geschätzt auf . . . ' . . .. gZ L fi. 4o kr.



2«) des in der Gegend 3. I^unco^o unter dem Consc. N r . n 5 liegenden
Hauses sammr H o f , geschätzt auf . . . . 2 8 7 ^ 36 kr.

21) ,oes in der Gegend s. ri-änoezco unter dem Const. N r . 116 liegenden
^ u s e s , geschätzt auf . . . . . . 733ft.32kr.

22) ^)es m der Gegend la Nnäonona, unter dem Cons. N r . 10 liegenden
H a u M , geschätzt auf . . . . ^ . . ^ o fi.äo kr.

2-H) des in der Gegend l^ Hlitäane^a, unter dem Const. N r . i5 liegenden
Hau.cs, geschätzt auf . . . . . . iZ6 f i . i3k r .

2 0 des in der Gegend 5. l ^ n ^ e o unter dem Const. N r . 98.liegenden
^ Dauses ,gesckätzt auf . . . . / . 477 ft. iZ kr.

25) Des außer Parenzo befindlichen, ia ^ ^ s u a ve^w'2 benannten Gse
baudes, schätzt auf . . . . . . ^ s t . ß ^

^ . n k P ' ^ ^ n ^ n ^ ^ ^ " ^ " ^ " kinzelnweise, so wie sie die betreffenden
Fonde«besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget
^ ! ? waren, um die beygesetzten Wcalpreise ausgebothm/und dem
Mnstwthenden mtt Vorbehalt der Genehmigung der k. k. Staatsgütsr -
Veraußerungs-Hofcommission überlassen werden.

i ' b n t . n ^ ? ^ 5 ^ ° " VersieigerunZ zugelassen, der nicht vsrläufig den
^ I . ^ )ev Flscalpreists entweder in barer Conv. Münze, oder in
visenrlicyen aus Metallmünze und auf den Ueberbringer lautenden S t a a t s -
papleren nach chrem cursmäßigen Werthe bey der Versteigerungs-Commis-
non erlegt, oder eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von derCom-
nnwon geprüfte und als legal und zureichend befundene Sicherssellunas-
urrunde beybringt. " ^ > ^

bietkp ^ ^ " ^ s t e Caution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meif t -
b ! ^ , ^ ^ ^ beendeter Versteigerung zurückgestellt werden; jenedesMeist-
^ r r l M n n ^ ? ^ . " " ^ " ^ verfallen angesehen werden, falls er sich zur
^ wp V ls ^^^enCon t rac tes nicht herbeylassen wollte, oder wenn

m der festgesetzten Zeit nicht berichtigte.
^ L ß 3 a n k ^ ' Fü l l ung dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-

ŝ - t ssnn?" ^ " ' ^ e n Kaufschillingshälfte abgerechnet, oder die sonst
KslnMe Caunon wteder erfolgt werden/^^

. ^ ^ ^ ^ Dritten einen Anboth machen w i l l , ist verbunden,
dze dleßsalilge Vollmacht ftines Committsnten dsr Versteigerungs-Com-
mission vorlausig zu überreichen.



Der Meistbiethcr hat die Hälfte des Kaufschillings binnsn vier Wo-
chen nach erfolgter mw ihm bekannt gemachter Bestätigung-des Verkaufs-
attes und noch vor-dcr Uebergade zu berichtigen, die andere Halste aber
kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder einer andern nor-
Malmäßige Sicherheit gewahrenden Realität, in erster Priorität
versichert, mit 5 vom Hundert m C. M . verzinset und ois Zin-
sengebühren in halbjährigen Verfallsratsn abführt, in 5 gleichen jährlichen
Ratenzahlungen abtragen, wenn der Erstehungspreis den Betrag von 5o st.
übersteigt, sonst aber wird die zweyte Kaufschillings-Halfte binnen Jahres-
zeit von dem Tage der Uebergabe an gerechnet, gegen die ersterwähnten B ^
dingnisse berichtiget werden müssen.

Bey gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder frübernBerichtigung desKauffchillwgs hsrbeyläßt.

' Die übrigen Verkaufsbsdingnisse, der Werthanschlag und die nähe-
re Beschreibung der zu veräußernden Realitäten können von den KauD-
siigsn bey dem k.k. Rentamte in Parenzo eingesehen, so wie auch dls Rea-
litäten selbst in Augenschein genommen werden<

Von der k. k. küstenl. Staatsgüter-Veräußsrungs-Commission.
Trieft am iZ. December 1625.

Sigmund RNter v. Moßmi l le rn ,
,^^____.^^- ^ubernial- und Präsidial-Secretar.

Kre isamt l iche Ver lau tbarungen.
Z. 55 K u n d m a c h u n g . Nr . ZgZ.

(3) Nach der hohcn Guö. Verordnung vom 28. December v. I . , Z. 2^855,
hat die Anschaffung des der Landesbaudirecnon ^forderlichen Straßen - Schanz-
zeuges, als:

4 Drahtnetze zu 4Z Pfund
2 Brechstangen >« »ä „

302 Krampen ,̂ 5 ,, , -
3Z2 Schaufeln « 3 ^

2 Sp'.tzhauen ^ 2 ,,
6Z große Hammkv ,, 9 ^

Z43 kleine ,, „ 1 NÄ
34 Mazzolen «6
32 Stellibohrer -.. ? ^
35 eadstöcke' ,, 6 ^, .

- 6 Ladspitzm ,̂ —- l j 3 .,
1 RüUMl^kel ^ —- N2 ,̂



^ 2 eiserne K^le " ^ ' ^ "

2 ezserne Rechen " Z "
' Z5 Radeltruhen " ^ „

a6 Wassergesch.̂ re
7 Brabenschnure
2 D e i l e . ^ ^ Klafter lsng
H strotze Sage ^

i,

0 Klampfen

' ^ ' ^ n.v geneigr sin^ ^ d " ^ 7 wnk, Dujenlgen, welche zur k l A u n g
k'.c':^:cne,bcdi.in^'m d^n A ^ ^ ^ 'l>Ntn auch die EmsiGt der

N' K Kr- s .^. 0 ̂ " Amtssiund?n gessattet werden.

nötb.acn M o n w n . ' N ^ " " ^ ' ^eng? Polizeymannschaft für das Jahr ,826
Sckubmachcr- u ^ ^ , ' ^ ^ " Erfordernisse anTuch. Lemwand, Macherlohn,
Erfordernissen . f ^ ^ ^ ^ - A r b k t t , an vcrschieoensn andern klc;nern Montours-
gelangter hyb/n t ^ . ? 55 Neparatwn d?? Fcuergewehre, wnd ln Folge herab-
öffentt.che M m ^ n . o ^ ? ^ " " u g vom 3a. des u. M . Dec., Z, 2 i 3 3 g , d:e
dttstm Kre isamle ' ^ c 7 ^ " " " ^ " ' " 2Z. d. M . , Vormittag um y Uhr , ln
Bzyscb'.sf^,'^, . , ''üeyaaen, werden. Dujenigen^ welche diese Lieferungen untz
den: ü ^ ! < " ^ ^^nehmen wollen, werden dazu zu erscheinen hiemit eingela-
nkel. 10 v ^ ^ / ^ ^ ^ ^ ^ N ' U s b e r s c h l ä g e der verschlebenen zu liefernden Ar-
amte l- " " ^ - '^uuer ,n den aevöbl'l' icn Amtsstunden bey diesem Krezs-

- ^ ^ ^ ^ - - ' ^ " ...̂ . ^ 2 6 .

^ ,. ^ c r n n s . ^ e V e r l a u t b a r u n g e n .

(0^ 'ro>?iscn^,". ">' ^ ä u n g. N r . 170,.
bklannl . d5ß a ^ ' ^ - ' ^ ^ ' ^ '^urertshof zu N e u f t M l wird aNgemein
MaVvle : , v?ss^- . ' ^ " ' ^ ^ "' ^ b^y einer schon mehrmahls im Diebftatzl

' " ' ' ' ' 5 " ^ ' z - ^ s , 'clgcnte dkR Mgemilnen Verdacht d « gefchK«
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denen Entwendung am Neusiädtter Advent. Markte am 3g. November v. I , «regcndc
OffettM, als: ^ ' ,

6 GNen rotb meNtrten Spangolets
t neues rveißleinwandencs Bauernrrciberhcmd
l rc t̂des, blau und geldgeblümteö lcinwandencs Tüchsl
i Frauenzimmer» Kamm /
1 Paar blaue aus BaumwoNe^qerrirlte Wmterhandschuhe
2 ordinäre ungleickc Tafclinesser

' 5 gleiche ordinäre Tafelgadeln
i ordinäre diesen ungleich? Tafelgübel

aefunden, und von dieser Bez. Obrigkeit in Aufbewahrn^ genommen worden ^seyen,
n^H-Z zu d^m Ende öffentlich kund gemackt wird, daft sich jcne, selchen d,esc ^ache«
abhanden aekcmmen sc^en, bey dieser BczntZ - Obrigkeit zu melden baden, damit nach
der Erweisung ihreä Eigenthums diese Sachen ihnen lüc?gcst».llt, und die Thäterinn
nach dem Gesetze bestraft werden könne-

Neustadtl am !2. Jänner 1826. , ' , ^ , ^ ..̂
q 7 ^ 2 . E d l c t. Nr . 296g.
^ (3) "Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hismit bekannt gemacht: Es sey m
Folge Ansuchens äe pi-5<33. y. Dec. l. I . , N r . 2969, in die Fnlbiethung des, dem
Herrn Carl und der Frau Catharma Pousche gehörigen fahrend?« Vermögens,
üls> Pferde, Ochsen, Kühe, Schweine, Heu, Getreid, Meierrüstung, Haus<
einrichtung :c., gewilliget worden.

I u d:esem Ende werden nun drey Luitationstagsatzungen, und zwsr die ê ste
auf den 20. und 2ä< December 1826, die zweyre auf den g. und io . und die
dritte auf den 2Z. und 2^. Jänner 1826, jedesmahl um 9 Uhr f r ü h , m Locs
Planina mit dem Anhange bestimmt, daß, wenn die gedachten Gegenstand? bey
der ersten oder zwevtcn Llcziatwn um die Schotzung oder darüber nicht an Mann
gebracht werden könnten, solche bey derdntten auch unter d?r Schatzulkg hintan
gegeben werden sollten.

Wovon d:e Kauflustigen durch Publication und ^dictt verständiget werden.
Bez. Gericht Haasberg am i5 . Dcc. 1625.

A nmerk u n g. Bey der dritten Licttation werden nur folgende Gegenstande, als '
^Ochsen, 2 Dchlffk/ l Fuhrmannswagen/ danli däs Heu und Geirntz
verkauft werden, well das übrige Mobilare bcrcns bey der ersten und zwk?-
ten LzcttatlVN verkauft worden lst.

z. ^ . b s I T ^ ^ ^ , (Z)
" Das Bezirksgericht der «Vtaatshcrrschatt Lak macht bekannt: Es habe übte

Ansuchen des Herrn Joseph Gerbez , k. k. Lotto 5 Collectanten zu Lak, äs praes.
7. May l. I . , Z. 622 , ln die Ausfertigung der Amortisations-Edicte, rück«
fi'chlltch der, zu'Gunsten des f. k. Lotto-Gefaüs, auf seinem , zu Lak H. Z. i l6
lieamden, der Stadt Lak zinsbaren Hause, dann auf den dazu gehörigen
Waldantheilen u Padersk, S t . k'orenzi und u Wodulskgrap, für einen Cautions«
betrag pr. 3oo st- F . M . intabuln-ten Cautionsurkunde ddo. 12. st. nnad. 23,
Auaust z,6i6 gewilliger; daher alle jene,, welche auf das benannte, vorgeb^ch
m Verlust gerftthens Cäutlons-Instrument ein Recht zu haben vermemsn, «mmn
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^ ^ ^ ' > - werden^ dasselbe binnen'einem Jahr , 6 Wochen und I Taaen sô
^ ^ Piö^orts anhängig zu machen, wldriacn^ ^ Verlauf d-escr Frist übcr
l a - ^ ^ Uniuchen des Herrn Joseph Gerbez , 'dass^Ie, rücksichttlch dessen In^avu-
k ä ^ « ^ ^ ^ ' ^ " ^ ^ ^ ^ull und nichtig erklärt, und aus dsn betteffenden Grund-
b«4«tn gelojcht wer-den wzrd.
- - ^ ^ I ^ ^ ^ ^ t s h e r r s c h a f t Lak am 7. MsP i325.

.' ^ > . ^ . , . _, ,, E d i c r. ""̂  ^ ^ N ^ 6 o 5 -
ae-na-^ ^ ' ^ Bezirks-Gerichte der Herrschaft Ponoulisch wird hicmtt b^kaun:
scpb ^ u n ' ^ ' ^ ^ ! ' Ansuchen des Baclhelmä Iuvan von Raunu, gegen I o -
loae^n^ , ' , « . " ^ ^ ^ ' ^ ' ^ ^ executive Feilblschung der uz dlö Pmndung Ze-
Tnmme als- a ^ k 7 ' " ' "nd Zo Pfund Soumhaar bew^ge l , und.h:ezu 5
mnrags um lö u^r ^ 7 ^ " ^ > " d .8 . Februar d. I . , jederzeit Vor .
wenn diese Gegens t ^d^ ' ? i . ^ o n l g m«t dem Bevsaye beMmmt worden, daß,

auch unt.. dem ^ v / " ^ ' ^ ^bracht werden rönnlen , solche bey der I .
" ^ ^^"ngswerihe blntan gegeben werden. ^ ^
^ozu^dle Kauftustigen zu erscheinen eingeladen werden,
^om -Oezn'kS'Gerichre Ponovlisch am. 3̂  Jänner 1826.

b e ^ n ^ ic^o l ^ ' 5 "UV Klagenfurr für den Karneval des Jahres ^ 2 6 ,
baden m d. r ?^ ^ c ^ ^ ^ " ^ g , j l nd nn P r a n o f o r r e - Ä u s z u g ? zu
'en 4o^r C. M ' ^"beke nächst der Schusterhrücke uar den Betrag

T r i ^ s ^ ' ^ ^ -u kaufen 6 neue Lalbachsr Sck:eßstart-Deu:iche sammt
P ianosor te ^ ^ ^ ' ' " ' ^ ^ 2 6 , "moomrt von Earl B upp a n rfchztsch ;m
- - ^ » ^ 1 ^ _ ^ I _ _ ^ ^ ^ um 3o kr. 3. M.

oen 16. Februar zur Ziehung kommende Lotterie

Herrschaft Dubiecko Wd des Gutes
Sliwmca.

Bey A.C. Schräm in Wien.
« ' s t I ^ N r ! 5 ^ N " Z lprach Nch fül diese an Tieffern so t«ich aus-
8.sta^..e U'ttene »chon selt ihrem Erscheinen aünsiig aus, und die sich seit-
ber zuucymeno elngeftellte Nachfrage nach tosen derselben bewährt es noch



vollständiger. Die Anzahl der Treffer ist bey diestr Ausspielung so bwe-u-
tend,daß bsp einergenauen aritbmrtifchen VeraleichunZ zwistdm Los- uns
Treffer-Anzahl, die gegenwärtige, nun zunächst zur "Ziehung kommenbe
Lottene, deren überwiegende Vortheile allgemein anerkannt werden, gegen
die früher gezogene der fecks Realitäten um 1766, und negen die.auch be-
reits beendigte der zwey Häuser am Graben sogar um .^86 Treffer mehr
enthält. Daraus ergibt sich für das verehrte spielende Publjcum beyder
mäßigen Einlage von lo fl. W . W< unverkennbar die größte Wahrschein-
lichkeit ves Gewinnes/ 0a beynahe jedes zehnre Los nnt einem Treffer be-
theilt ist. Ueberdieß biethet diese Lotterie durck die im Spielplane näher
ersichtlichen Bestimmungen der 2042, Vor - uno Nachtresser die Möqlickkeit
dar, mit einem Lost sogar 22 Mahl zu gewinnen, wodurch die "Wahr-
scheinlichkeit, daß em Los mehrmahl gewmncn kann, vergrößert wird.

Sämmtliche 12071 Treffer gewinnen 410024 fi. W . W .
Daruntersind: W . ' W . j F e r n e r s W . W<

Die Ablösungen für die 1 Treffer von . . . fi. 5cwo
zwey Realit. Treffer fi. 200000 i Treffevvon . . . fl. Zoos

und zwar ^ I r G r von . . . si. 200a
5« ^ f c^ - ^ ^ ' ^ ^ ^ 4 Treffer von 1000 fi. fi. 4Q0O
furdleHerrsch^nDublecko fi. woooo ü Treffer von Sooft. st. .-woQ
fur das Gut Vl lwnlca . fi. 00000! und
Dieübrigen 12069Treffer igS3 Treffer von Zoo fi.

gewinnen « . « ,. fi. 210024 abwärts bis 12 fi.
Darunter sind' wlt . . . . . si. 2932Z

, ferners;mo now
L975 zu ziehende Treffer , 2042 Vo r - uno Nachtreffer

im Betrage von . . fl. ?7ZHZ! von icion fi abwärts
das ist: ! b̂ s 12fi. lmBetr.von fl. 266ü6

^ .̂ ' ^ z3oI2 Goldqe.-mnnste mit
1 Treffer von . . . . fl. 20000 ! Pränuen v. losDur .
1 Treffer von - . . . fi> W000 i abwärts bis 1 Ducat, ft. 9^05

Die Gratis-Gewinnsslose, welche Prämien von loo, So, 2S, l0 u«^
so abwärts bis em Stuck k. k. Ducaten m Gold erhalten, spielen sowohl
in der Gologewmnst-Zichung als in derHaupt-ssledung aleich den andem
schwarzen Losen mi t , können daher nicht nur Prämien m Gold -bey der
Goldgewinnst-Ziehung/ wndern auch bey der Haupt-Ziebung die ^err^
schaft, das Gut und andere der bedeutenden Gelotreffer gewinnen, müssen
aber wenigstens den Gewinn von i Ducaren in Gold machen -Mer zetm
Lose auf einmahl abnimmt und bar bezadtt, erdalt ein solckes Gratis-Ge-
winnsilos, in so lange oie^chon bedeutend v?rminderte^ahl ocrfelben dzn'-eickl

Das Los koste^ ia fi. W . W . das ist 4 fi. C. M . '
Zu ftndkn in LaibKch bey I o h . Ev. Wutschex,

Handelsmann.



3« 24« V e> l H u t b O i. u s> I »<i Rr. DO4.
H»R k/k, laydwiNhschOftss«s<lfchsft in Kram^ über die für das ^«U^ ^ - z ^ »orgeys'mmepe Vertheilung der Her««

Viehzucht-Pramlcn.

O ^^s . . «^ W o h n h a f t j GeschZecht undj ' ! ? !
^ Z Nahme - .. .«_ Fsrbe des HcN! l A'5^ ,? z

^. 2 K des becheilten ^ '^ / , ,^ ' H ^ e i k ^ ^ H AnmexkunZ/
5 N T Ni^züchtlerß. ^ l < Dorf. ' ^ miuM Mttannt I ^ " . ^

«e! N «̂  ^ wurde. iH ^ !

. , Jacob Rakoutz Krainb«?g Untsr-Weß^ iä. Eine Kalbinn, 5 ẑ jZ ! zZ^ ^
^ ^ ^ " ^ ^ Nltz schwar/lichgrau " Z ! ' !̂

^ 5«3 , " ,' mi l dunkelm ß !
» « - ^ Kopf und wei- ^ Z

ßew Maul. ! i
- . " Urh«n U«n3sch Neumarktl Kreutz Z l Elne Kalbum, l 2M l u i

^. ' ^ ! braun mit wm ^
^ " . i ßen Streifen , !
z-. ^ ' ^ z am Rücken und ! ^
" ^ ! ' Kopf. - !> Z

9. .̂ Jacob Ie rW > FlödniZ MdnlH ^ 3 Eine Kalbmn, i 3 i l 3 z^ >
' , ! i ^ wezßgrau.' '

^ « ^ Urban Schenk Michsistetten Wßiftch ^ - El^e Kalbinn, i y/z äl
u5 ^ ß dunkel mit ro« ' ! ,! ^

" '" , ^ them Hals untz Z ^

! ! i "̂̂ ' !
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« ^ , W o h n h a f t . Geschleckt und A
5i ^ Ä^ayme Farbe des Horn. Mev i :

, ^ 2 A des beNMen ^ Hs,.mrn.l^ Z Anmerkung
3 ! 0 ^ Vieh^üchtlers. ^z "k . Dorf. ^ mium zuerkannt ^hre. ^

v; - ^ vl, v « wurde. V
^ . . , ^ , ^^ >k> ^ « ^ '

z ' ^ " ^ fi. ' ^
bH^Valcntin Pcrscha Michelsietten Zaklach — Ein S t ie r , 2 i j2 20
ZI hellroch.
^ / Ierni Trampusch Flödnig Seebach — Ein Sner , 2 i5 ^

!^> ^ (̂  dunkl mtt einer
! ^ weißen Rinne
55 am Rücken.

A n d r a Wasovi tschar kaa? hei l . Geist 12 Em Sner, 2 H2 i5
<— grau mit einer

weißen
^ !, Schnautz?.

^° Joseph Wrolitsch Görtschach Gautzle — Ein Stter , 1 ^ 2 l5
» lichtaschengrau

l mu einer wei-
I. "> ßen Blaße.

?orenz Inglitsch kaak Pöäand 19 Ein Stier, weiß 2 iz<3 lQ
^ » Joseph Schusterschitz Görtschach Stamschitz ^ 6 Eine Kalbinn, 2 w

semmelfarb.
t̂ ^ Martin Hartmann ^aak Altenlaak i5 Eine Kalblnn, 2 10

! lichtbraun. I
Georg Roßmann kaak Safnitz /t9 Eine Kalbinn, ^ ^ '

^ von dunkelroth z
brauner Farbe. I .



3' < ^ . ^ ^ M o h n h a f t Geschlecht und !«
-: 3 ^capme ^ ^ ^ ^ ^ — Farbe des Horn A l ^^ î

^ ^ A des bechMen ^ H ^ e i ! ^ ' ^ / Z Anmerkung.
3 ^ " Viehzucht lers. ^ezlrk. Dorf. ß mwm zuettannt ^hre, 2̂

55) Ursula Schink ^aak Simoz 17 Eine Kalbinn, 2 5
«2 v o n dunke l sem-

l ^ » j melfarbe mit
7« , ! schwarzen

n ^ " , St re i fen am
Halft, ^ «

Math ias Germek Egg bey Krgzhe 2 E in S t i e r , 5 . i a
y. Podpetsch semmelfarb

D ohne Zeichen.
» y > ^ ^

^ Asityn Kloptschitsch hetto ^ Qbsr- 12 E in S t i e r , 4 ^ 2 , , i«
I. »̂  Tufstein, weiß Mufflgat- s

^ 1^ Anton Det^llch detto Worqutstb^ ! 5 i Ein Stier, z, ̂ 2 ^c>
^ ^>. braun mit

s schwarzen , -
Streifen und

weißer Schnqu-



— 3ch« —

e« ^ ^ W v h n h « f t. Geschlecht pnv «»!
^ ^ Fcayme . . « ^ ^ _ . _ ^ ^ ^ « ^ _ _ ^ ^ Fsrde deS Horn. W^x ^

!5 « 3: Viebzüchtle?«. ^ " k . Doch « m/.um zuettünnt I c h "
l!^3 ^ ^ ' ' ^ ' wurde» G

2- 3 ^ "zouQh Dttellk ^ Egg bey Moräuisch zg Eine K«lbinn,'t lM A

- ! Joseph Schuschâ  ^ delta "^Gchsrivu ^ z Eine K a l b m n / , j K
^ , , semmetfarb. , j ^ ,

! ^ ^ K ' ^ , , ., ^ ^ ' ^ ^ ^ schwarz mtt-eis
!"> " ^ ,̂ ^ k nem weißen ' l
^ " , ^ < i Strich am
^ 3 ' l Rücken.
^ »^F Andreas Ierinch ', dktts Freuhentha!!-— Eine Kalbinn, z ẑ K zKZ

«^ ^ Iohqnn GKl«sNW dctt» ^ lObtrlZibsich — Eine, Kalömn^ 3 lS

^ 3 < Fesnz Nr«tsuM, ^ Nipbgch , lPodrHgi ^ ^ Ein Stier ^ , zjz M



— ich, —

si ! «̂  ^ , ^ W V h n h « s e Geschlecht und I «°̂
ß ^ « Nahwe ^̂ «^_______ , Farbe deö Horn« Mer j ^ l
l , 2 Z dcs becheilten l ^ ^ AnmkrkUNZ.
ß " ^ i t : Nzehlüchtlers< Vegrk« Z A..ors. ^ mwm zuettsnnt ^ " r " . ^.
s ä; ß A? " t « wurdi« V
8" - " ^ ^ ^ ^ ^ " " " "̂  — — — — . " " - « ' - " - ^ — « — > — — —

« ^ s Stephan Pog«n Wipb«ch GchwKrzen- — Em Gt in / z 20 !
»! 3 O ^ berZ , roth.
>, A ' ^ > Anton V iMs d?tk, Wipbsch b^ sine K«lbinn, K lZ
ß T 3 . z , < , roth.
! A ^ Blai Ner«» ' Senosetsch , Nüßhorf — Kin« K«lbinn / z ẑ z z5
! schwarz,

s Joseph Ssloche« Neufiadtt kutterge« — sine Kalblnn, 2 l5
V schieß ^ lichtroth.

^ . 3 / Mathms KoV«tsch Rupertthof Gilbe«dorf — Eine Kalbinn, « iS
^ 3 schwarz«
" 3 ^ Joseph Moditsch N e u M t l Thomasdorf — Em Stier, 3 w
^ ° ^ grau«

^ , l
l » . M Michel Kott«utscher weixelberg Gtm'ndorf — Ein Gticr, H ̂ 2 ?o
« «̂  ^ wciHrau.
l - . ^ ' Joseph Illauet Sittich Rodokenborf — Eine Kalbinn, z zojiz 2>
l < - - 7Ü. ^ , , w e i ß . ,
« ! " ^ , Joseph Hr ib« W«i,«lberg Psndorf !— Em Stier l ^ l ' l5
l ** «« , semmtlfarb«
«!, ^ IostH Psuli« ß bett« Gttindorf , « -̂ Eine Kalbinn, z ̂ z» «5
D I j j k semmtlfarb. ^ ' ß ^ ^



! 5? ^ ^ , ^ W o h n h a f t Geschlecht und 3 !
^ ^ ^icahme „ ., ,„_,.__^____^„_^1 Farbe öes Horn- Alter ^ !

^ 2 K des bethMen ! s ^ e i n " ^ , "? ! A n m e r k u n g .
3 ^ - Viehzüchtlers. ^ " k . z Dorf. H mmm zuertannt ^ h " . ^

««;, K " ! « wurde. G

^ s Johann Burger Wei/elberg Großlup ^ Euie Kalbmn/ i n.! lo
^ ' ^ weiß und
D schwarz gc-

S ^ , sprengt.
' < Anton Rode Nassmfuß Nassenfuß — Elne Kalbinn, 2 lj/z 2»

" ^ ^ semmelfarb.
« ^ 1 Mathias VervLr > Gallenstein Dobouiza — Eine KalbinN, 2H4 ^0

^ / schwarzgrau. 1
^ ^ j Marco Iaky Naffenfuß Naffenfuß — Eine Kalbinn^ 21^2 l5
»' ^ / ^ ' weiß.

<-> s, Michl Fuhrmann ! Neudegg , Ldog — Ein Stier / 2 Zz^ 15
^ ĉ» ^ ^ schwarzgrau. , '

^ ^ ^. ^ — — —̂^ — — ^ DaK erste Prämmm
mit 25 ft. wurde nicht

-- Mäthias Krowath Gottsches Mallgern — Eine KalbinN, 1 U2 20 betheilt, weil au3 dem
! ^tiß Nezltte Pössand kein

" Andreas Krauland detw Kostern ^ - Ein St'.er, ^ Y2 >5 ^ l o ^ T c h c h " !
femmelfarb. ten, sokbes bey der im

kuc«s Grill detto MoscheN - Eln Stier> 2 ib t. I . Statc findenden
^ roth mit weißge- Prämien.Penheilung

I ! swifter Brust. l mit zu vmheilm.
/ Daibach am 3o. December 38M



- 10 -
S t a d t - und landrechtliche Verlautbarungen.

^s szy^über^^^' ^ " ^ und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemachte
k'ons.Ed"e r ü S ^ ' ' " ^^eresia Pallusa in die Ausfertigung der Amortisa-
Sest«ltten/se t ^ m« ? ^ ^ ^ Wenzel v. Hubmftld an dle Anna Moos aus«
und Nr 61 / L ' « ^ ^ " k dtn Hausern Nr. z5o m d«r Stadt Lachach
19. December , K 5 . ^ ^'" ^p^sna-VorNadt mtabuluten Schuldscheines ddo.
gewillmet wo, den 3s ^ ' ^ ^ ^ ' ^ ' " ^ resp. des grundbüchlichen Certlsicares
«us was lmm« für einem^ 1 ^ " ^ sge zene, welche auf gedachten Schuldschnn
selbe binnen können vermemen,
Zen vor dnsem k/k U a d t 9. " ' " " ^ Jahre, sechs Wochen und drey Ta-
machen, als lm W i d r i g /'f"it"k/«^^^^^^^ anzumelden und anhängig zu
rdgedachte Ccrnficat nach Ver^ ,^d ^ ^ ^ ^ V ^ ^^ igen Butstel^rznn d!s
wirkungslos erklärt w e r d ^ w Ä ^ ^ ^ ^ " ^ ' l i für gerödtet, kraft- und

Grundbuchs.^ r n s i c a ' i ' ^ " ' September ,762 befindl.chen
demnach alle ,cn ^ ^ ' ^ ' ^ ' ' 2- April 1767, gew.Llget worden. Es haben
Rechtsgrunde Ansvrü^ ,! ^ ^ ^ ^ ^ ' Urkunden aus was immer für emem
chenFnstvon einem^"^ ^ " ^" können vermein?«, selbe binnen der gesetzll.
und Landrechte scaewß " ' ^ s Wochen und drey Tagen vor dikstm k. k. Stadt,
«uf weneres Anlana/n ""iumklden und anhnnglg zu machen, als im Widrigen
Certificate nach Me.s l , /^ / " " s < n Bittstellers Johann Welsch Hie obgedachten
los erklart werden würd ^ gesetzlichen Fr.st für getödtet, kraft und wnkungs-

Z.,g Aemtljchs

, / I n F o l g ^ h ^ N ^ ^ i/^m^nsdorf dewsscnd. . "
rMung emer ordentlichen A v o t b e l e i ^ « ^ 'December .625, Z. 2006g, wnd zur Zr.
w u dem hlezu b'nreichenden U / ^ ^ ^""annseor f , Laibacher Kreises, em geeignetee,
^ Es werden d/mn/ch d ? e j e n ^ ^ ^ Indimduum gesucht.
Bewilligung h«zu ,u l " Neftr Errichtung geeignet find, und die

aufgefordert, sich mit dem zur Führung einn
' l ° n a t s . P / ü f ^ dem Zeugnisse über die abgelegte Pa.

sung, mn zenem emer guttu M s r M ä t , mit dem Besitze eines hinmchzn.



de«M»tt.e ' ^mm.«
Unterhanllung °»>e ^ H . ' , , " ^ 7 N« "bli»!<ii m?l l«m «t«fth< d.Ninmt,

. M«, . W k i i l°et«n A,rtt .82Z, °e ,̂,<m«,n üd-rl.ss-. >°°°»°° r^.ld, °°^er .,« ^
»«» ««HIfcilsttn Flnkchyieiftn hlibeMß!,

z . l»,6Mo ' Korn
5» . , 1^85 - hilft
^z - 38 ^TM « Haber
«, , iiZZ^La « HüidkR
« Az » Hirsebrei»

mittelst zssentliä'er Versteigerung an den MMditther gez«n s-Z^rch b^e Bezchmn«

Vermischte Verlautbarungen.
, ^ F e i l b i c t h u n g i « G d i c t . zä Nr. «tz.
^ ' ^ ^ Nsl Gerichte Radmannsdorf wird hiemk bekannt gemacht: M seo auf A«-
( l ) Vom Bez. Ger w« ^ ^ Manchester Fabrikanten w Wien. durch Hr«^

^ W ^ w c h l ^ " ^ äns Schutzmann zu Gutenfel>, rregen schuldigen öS^ ^

gerlchtllch a b H ^ dann anderer FahrMe, als: pausemnchmng. Vistz
> « - . r F ' de«W^̂ ^̂ ^ drey Termine, alsaufden^- und««.

Mld Getrild., dewMM., «l ^ ^ ^ ^^ alle^f.Ns ^derzeit nöthigen folzenden Tag« m
ß «^/enfe^in den Vor. und nachmitlägigeu Amtsstunden mit dem ünha^e bestimmt
wco Gutenmo ,n sen Vu ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ftlchcs weder bey der erstem noch z»e,<
?^ T 5 l ^ , ? n « um diT^Schähm^ oder darüber an Mann gebracht werden ksnntk. bw
tz" krwe« au/unter der ^ätz"«g,hmwn gegeben werden wurde.

^—^ "̂  O d i c t. Nr. liR.
/ . 7 ^ ^ « dem Bezirksgerichte zu Münkendorf wrcd bekannt gemacht: G5 se, für »V-

. i ; ^ ?.knnd^s^ den, dem Georg Miack. Bauer zu Scheute in der Piarr Neul, we.
! ^ ^ « e r w i e s e n e n Verschwendung, die fteye Verwattung semes Vermögens abluneh"
üe» denselben als Verschwender unter Enr^tel zu setzen. Nntz z» ftlnem Cmatsr Kß«
MRNiDsrmg aus-Sckeuke aufiusteAen. ^ . « «-

^ z . Gericht zu MMsntzslk tzm ,z . D4cember ls«»^



G u b e i n i a ! - V i r l a u l b a i u n g s n .

St. G. V.

Veräußerungsankündigung
des im Prerauer Kreise liegenden Rsligionsfondsguts Zitto!^

' " ' o n der k. k. währ. schles. Staatsgüter-Veraußerungscommission wird
lnemit kund gewacht, daß das vbbemerkte, zwischen Roketnitz und der
Herrschaft Tobitschau an dem Marchfiusss gelegene Religionsfondsgut
Hlttow, am^27. Februar 1826 Vormittags um 9 Uhr in dem k. k. Gouver-
mnientsgebaude 3« B r u n n , mit Vorbehalt der höchsten Genehmigung,
lm Wege der öffentlichen Versteigerung zum Kaufwerds ftilgebothen werden.

^)er Ausrufsprels dieses, von dem Roketnitzer Wirthschaftsamte
bisher nntverwaltetenGutes betragt 8,58o fl., sage: E i n u n d Ach tz i g
Tausend , Fün fhunder t und Achtzig Gu lden Conv . M ü n z e .

D:e dazu gehörigen drey Ortschaften, als: die Rusticalgemeindm
^rodek und Ztttow, oann die Colome Kaiserswerth smd ganz arrondirt,
und zahlen eine Bevölkerung von 1ZL6 Seelen.
. . . . s . ^ n Msen Ortschaften, bey welchen das Robothabolitionssystem
emgefuhrt ist) bezieht die Obrigkeit nachstehende Schuldigkeiten, als-

2) an Ulbarialgaben - - - - - ^85 fi. Zo3l4 kr.
^) an Robothreluition - - - - 1376 fi. 44 kr,

Unter letzterer sind jedoch folgende Lohnfuhren und Leistungen be^
Msfen, welche die Unterthanen in Natura zu verrichten Ichuldig sind, und
nur lm Vuchtbenöthigungsfalle der Obrigkeit in den beygesetzten Preisen
-« " I / ^ ^ ' nähmlich: 76 zweymeilige Baumaterialfuhren ^ ZQ kr.^

^ , . Brennholz-Ausrücken aus dem Zittower Forste in den dasw
gen Melerhof «10 kr. pr. Klafter, 400 Klafter Scheiterholz Schlagm
« i5 kr. und 12 kr. pr. Klafter.

^ e> An Haus- und Robothbefteyungszins von neu erbauten
Haseln - - - , - - - - - . z8? ff,
nebst 26 Fußrobothstägen.

. ^> An Erbgrundzinstn von zerstückten Meierhoft-
2"nden - - - - - , , , 2S64 fi. 34Z14 ke.
nebst 54 Metzen Weztzen und 179 Metzm i5 Maßt Gsrstenschüttung.

(Z.Beyl .Nro.7.d.24. IannerL3^ T



0) An Zins von emphiteutisch veräußerten Mühlen, Wirths-
häusern, Schmieden und sonstigen obrigkeitlichen Häusern 5^5 fi. 5a kr.

1) An.Naturalzins von einenOehlprssse jährlich 20 Maß Leinöhl.
I n dem Orte Zittow befindet sich eine Kirche, Localie und Schule,

wovon das Patronatsrccht mit allen Rechten und Verbindlichkeiten an den
Käufer zu übergehen hat.

Ferner das aus einem Stockwerke bestehende/ und von dem Amts-
vorsteher dermahl bewohnte obrigkeitliche Schlösse! sammt Keller, Pferde-
stallung, Wagenschopfe und einem aus 4 Etagen bestehenden Schütt-
boden.

Das obrigkeitliche Branntwemhaus sammt Stallungen und Scheuer,
welches bis Ende October 1836 verpachtet ist.

Endlich das Meierhofs^ebäude mit den Nöthigen Ubicationen, Vieh-
siallungen und einer mit z Dreschtennen versehenen Scheuer.

Bonden dazu gehörigen Grundstücken werden dermab! bloßineigs-
ner Regie 11 Metzen ä.Maßl Obstgarten, und 3i Metzen ^.g3 Maßl Wis<
sen bewirthschaftet; im zeitlichen Pacht aber sind an Aeckern 292 Metzsn
iS^6 Maßl und an Huthweiden 6 Metzen i ^ 3 Maßl verlassen, von welch
ersteren die Pachtzeit mit Ende October 1627, und von letzteren mit Ende
October 1826 ausgehet. -

Der gegenwärtige Pachtschilling von diesen Grundstücken beträgt,
und zwar: von den Aeckem 892 fi. 32 kr. Convsntionsmünze nebst ;g3
Metzen 9 -D Maßl Gerstenschüttung, und 29^ unentgeltiche HandarbeitS-
tägsN/ dann von denHuthweiden 3b fi. 3 kr. C< M .

Außerdem aber bezieht die Obrigkeit von verpachteten Realitäten
und Gefallen dermahl noch folgende Zinse, als:

2) vom Branntweinhaust mit Inbegriff des Kesselun-
terhaltungsbeytrags - - - - - - 16g fi. C. M .

b) für die Flußfischsrey - - - - - 6 fi. C. M .
0) von vier Metzen Dienftgrundstücken des Zitto-

N)er Revierförsters - - - - - « - 3f l . Z i kr. T. M .
ä) von Bierschank in der Colonis Kaiserswerth ^ 6 fi. C. M .

UNV-
«) an Kramladenzins - - - - 1 fl. 322ft kr. W . W .

An Waldungen bestehen bey diesem Gute 26: Joch 908 Quadrat-
klaftsr, welche in 32 Schläge eingetheüt sind, und in welchen sowohl.



- 'ä7 -
als in der 189H Joch ^1 Ouadratklafter betragenden Feldrevier die Obrig«
ke:t die Jagdbarkeit in eigener Regie ausübet.

Weiters sieht der Obrigkeit das Recht der Justizverwaltung, der
Ausübung des adelichsn Richteramts, und der Führung der Grundbücher
mit dem Bezug der bießfälligen gesetzlichen Taxen zu, so wie sie auch von
den emphiteutisch verkauften. Mühlen,, Wirthshäusern, Schmieden und
obngkeitiichm Häuseln bey Besitzveränderungsfällen in dem Bezüge des 5
und lopercentigen LaudsmiumsZesiellet ist.
^ ^ Zur Licttanon wird mit Ausnahme der Israelites Jedermann zugs-
»azM, der hlerlandes Realitäten zu besitzen fah'g ist
n . . ^ ^ ^ " ^ ^ " ^ " . ^ ^ e ! nicht landtafelfähig sind, kömmt,
wenn sie erstehen, für sich und ibre Leibes-

^statten ^ ^ ' " ' " ' Nachsich/der Landtaftlfähigkeit '

Wer an der Versieigsrung als
bat den zehnten Theil des Ausrufspreises mit 3t5g ft. Convendonsmünze
gleich vor der Licitation bey der k. k. Staatsgüter-Veräußnungscom-
nusslon entweder bar, oder in öffentlichen auf Metallmünze und auf den
Ueoerbrmgsr lautenden Staatspapieren (Actien der österreichischen Natio-
Rülbank jedoch ausgenommen) nach ihrem coursmäßigen Werthe zu erlegen,
oder elne auf diesen Betrag, lautende, vorläufig von dem k. k. Fiscalamte
Skprufte> und als bewährt befundene Sicherstellungsacre beyzubringen.

Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dritten einen An-
both machen wil l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechtsförmlich
sur dlesen Act ausgestellten und gehörig legalisirten, Vollmacht feines Com-
mttenten auszuweisen.

Der Ersieher dieses Vuts bat das Dritkheil deslKaufschillings vier
Wochen nach erfolgte? Genehmigung des Kaufes noch vorder Uebergab-
zu bsnchttgen, die verbleibenden zwey Drittheile kann er gegen dem, daß
er sie auf dem erkauften Gute in erster Priorität versichert, und mit jähr-
lichen ,5uni vom Hundert in Tonventionsmünze und in halbjährigen Ra-
tm 5k?nnjet, binnen fünfIahren, vom Tage der Uebergabe gerechnet, mit
fimf alelchen jährlichen Ratenzahlungm abtragen.

Dls ubrlgcn Verkaufsbedwgungen werden bey der Licitation bekannt
zumacht werden, und können auch früher nebst der ausführlichen Guts-
beschrsibung und den zur Würdigung des Ertrages dienendm Ausweisen



bey der k. k. mähr. schles. Staatsgüter-Administration eingesehen, so wie
auch das erwähnte Gut selbst in Augenschein genommsn werden.

Brunn am 29. December 1826.

Von derk. k. mährisch- fchlestschen Staatsgüter-Veräußerungs-
Commission.

A n t o n Friedrich Gra f v. M i t t r o w s k y ,
Gouverneur von Mahren und Schlesien.

Franz G r a f von K l e b e l s b e r g ,
Gnbermal-Viceprasident.

A n t o n Schö fe r ,
f. t. M. S. Gubernial-Rath.

St. G. V.

K u n d m a c h u n g
zur Versteigerung des dem steyermärkischen Religionsfonde gehö-

rigen Exdominicaner-Klostergebäudes zu Pettau.
<Äm 18. März 1826 um 12 Uhr Mittags wird in der k. k. Burg im
Rathösaale des k. k. Guberniums zu Grätz das oem steyermärkischen Re-
ligionsfonoe gehörige Exvominicaner-Klostergebäud^zu Pettau im Mar-
burger Kreise im Wegs der Versteigerung öffentlich verkauft werden.

. Der Ausrufspreis ist 2480 fi. 55 kr., das ist: Zweytausend Vier-
hundert und Achtzig Gulden 55 kr. C. M .

Die Bestandtheile und Beschaffenheit dieses dermahl von oe n k. k.
Mi l i tär als Caserne benützt werdenden Gebäudes sind folgende:

Es liegt in der Stadt Pettau, ist ganz gemauert und mit Ziegeln
gedeckt, und enthalt:
u n t e r der E r d e : zwey gewölbte mit Steinen gepflasterte Keller auf

60 Star t in in Halbfästsrn;
zu ebener E r d e : lo^heils große, theils kleinere gewölbte Zimmer,

2 gewölbte Küchen, 2 Speisekammern, ein Pferdstall auf 4 Pferde, em
Wagenstali, uno der Kirchmsaal:

im ersten S tocke : ,6 theils große, theils kleinere Zimmer, 2 Küchen,
2 Speisekammern, ? Getreidekasten und der untergetheilte Kirchensaal;

im zweyten S t o c k e : der Kirchsnsaal uno oer Dachboden.



^ e r K los te rb runn bey 5 Klafter tief, mit Steinen gemauert.
< er ^os als Wesgrund, mit 90 Quadratklaftern.
^ a s Z w i n g e r g a r t l nnt 78 Quadratklaftern,
^ i n G a r t e n mit 551 Ouadratklaftem.

Als Käufer wird Jedermann zugelassen̂  der in Steyermark Reali-
täten zu vesitzen geeignet ist.

^ . . ^ n ^ ^ ^ " ^ ' ^ ^ in der Regel nicht landtafelfahig find, kömmt
^ " ^ ' ^ n p ^ ^ ' ^ Realität erstehen, für sie und ihre Leibeserbsn in
W ^ ^ u ^ ^ f d ^ ^ b m w ^ M ^ ' ^ ^ ' "^Ncht der Lanota-
ooppelten Gült zu Statten ^efreyung von der Entrichtung der

^nmgerungscommlmon entweder dar odcr ln öffentlichen auf Metall-
n^ze auf Ueoerbnnger lautenden Staatspapleren nach ihrem cursmäßi-

V ^ ' ! i i ^ ^ ^ ^ ^ " ' " " ' ^ u ' ' k- Flscalamte als bewährt
< nunoel.e fideliusscClsche Sicherstellung beyzubringen.

Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Dritten einen An.
ô7b machen w:l l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechtsförmlich

sUt oie'en ^lct ausgestellten, und gehörig legalisirten Vollmacht seines
^ommittenten auszuweisen.

Die Hälfte des Kaufschillings ist gleich nach' erfolgter Genehmigung
ves Verkaufsactes und noch vor der Uebergabe zu berichtigen. Die andere
^cUfte kann gegen dem, daß sie auf der Realität in erster Priorität ver-
M)ert, und mit fünf vom Hundert in C. M . verzinset wird, binnen fünf
fahren in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen abgetragen werden.

Die ausführlichen Verkaufsbedmgungen können täglich bey der k.
?. sieyermarkischen Staatsgüter-Administration nächst der k. k. Burg im
wgsnannten Vicedomhause zu Gratz eingesehen werden.

Wer diese Realität selbst in Augenschein zu nehmen wünschet, kann
NW an das Vsrwaltungsamt Thurnisch wenden.

^Von der k. k. steyerm. Staatsgüter -Veräußerungs-Commission.
Gräh am 28. December 1620.

Anton Sckürer v. Waldhe im,
kaisert. königl. Gudernial- und Präsidial- S ecretör.



St. G.V.

^ i^ t- n iz ^ ^ A ^ 4». )̂

dsr Verstsigerung einiger mährischen Religionsfonds-Herrschaf-
ten im Laufe des Jahres 1626.

«^ie Neligionsfonds-Herrschaften Hradrsck ;m Olmötzer-, Brück im
Znaimer ?, S a a r im Iglauer -^. und O b r 0 w i tz im Brünner - Kreise,
werden im Lauft des Jahrs 1826 in der Provinualhauptstadt Brunn im
Wsge der öffentlichen Versmgermig zum Vsrkauf ausgebothen werden.

Diese vorläufige Ankündigung geschieht zu dem Ende, damit jene^
die einen oder den andern Körper zu kaufen wünschen, selben nach ihrcr
Bequemlichkeit bey günstiger Iahrszeit besehen können.

Die eigentliche Zsit der Ausbiethung und denAusrufspreis, dann ob
Eine oder die Andere der besagten Herrschaften im Ganzen, oder in wel-
chen Parzellen verkauft werden^ behält man sich vor,, von Zeit zu Zeit durch
individuelle Licitations-Ankündigungsnzur öffentlichenKcnntniß zu bringen.

Brunn am Zs. December 1820.

Von der k. k. mährisch - schlesi-Swatsg. Veräußer. Commission.
Anton Friedrich Graf von Mittrowskp,

Gouverneur von Mahren und Schlesien.
F r a n z G r a f v o n K r e b e l s b e r g ^

Gubkrnislt VueplaZdenr.

' A n t o n S c h ö f e r ,
f. ?. M, S< Gubernialrath.

Stadt- und landrechttiche Verlautbarungen
L- Z2. (2) Nr . 7N4.

Von dem k. k. S tad t« und Landrechte in Kram rrnd d«rch gzgexwäNlKes Tdict
Men Denjmngen, denen daran gelegen., «mnit bekannt ^ernackt: OK fty von diescm
Gerichte in die Eröffnung rc i Concurfes über das > ^e ;m Lande Kram befindll'
che, bewegliche und unds^egliche^Vermcg3u,tesres -, ^ , R Franz R^v. vrn Ficktcnan
getyiMKkt worden. Daber wird Jedermann, der-an erttgeoczchten V^rfchul«tten elne F«k«
berung zu stellen berechtiget zu ftyn glaubt, anmit erinnssb. bis zum ncunten Apri l l .
F. die Anmeldung semer Forderung inWestalt eMkr förmlichen Kl.iae r?i0ec de?z zum
dießfäNigen M^ssevertreter aufgestellten D r . Joseph Lusner^ unter T ' ^ ' ' " . ^ . d̂ K
Dr . Raimund Dietrich bey dieftln Gerichte ssgewiß stn,uhringcn, un/ r :.:cht
nnr die Richtigkeit seiner Forderung^ ssndern auch d a ^ " . traft dcsfen cr :^ ^lcj^, s^er
z«ne Classe gesetzt zu werden ser lanA zu erwcism; . eigens N7,H Bersi'.eßunZ des



— i 5 i " "

! ^ ^ ^ ^ ^ n TZqes Niemsnd mehr angebort wsrtze«, und diejenigen, bw lhrs Foft
b e s s n d l i ^ ^ nlwt angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten im Lande Kram
aba w ' s« ^ ^ / ß / ^ ^ ^ eingangsbenannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann
«/nn Ä . . . . ^ ' " ' . ^ " " ihnen wirklich ?in Csmpensatisns.Recht gebüdrte, oder^
3 ^ ^ ' . auch em ebenes Gut von der Masse zu fordern hatten, oder wenn auch ihre
Gläl, ^ ' 6 cmf km l'.egendei G«t des Verschuldeten vorgemerkt wäre, Ksß also solche
3 ^ v e 3 ^ i ^ " I ^ ? " '? ̂ ^ ̂ " l s - schuldig seyn sollte«, die Schuld, ungeachtet des
wen n ^ . ' TlgentbumZ« sder Pfandrechtes, das ihnen scnft zu Statten gekom«
men ^a,e. abzutun Verhalten wsrden würden.
eines n ^ ^ ^ ^ ^ ^ s e n G^ubigern erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl '
zur W ^ l el«^ 3 '^ " "^s^?s ^ s bereits aufg-ftessten Vermögeniverwgltels, so wie
!7r V m k k S t I " 7 ' ? " n ^ ^ e s auf den ,7. April l. I . Vormittags um 9 Uhr
,sr o t t^m r. k. i^tadt. u«d Landrechte angeordnet werde « 3 5

Von dem k, k. Stadt- und Landrechte f n ^ ^ c h ^ u 9. ̂ nner ,826.

^ " ,' d?r! 3^. December »625.

A e m t l i H e 7 V ? r ? a ^ ^ ^ ^ 7 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
/ 2 1 ^ , , ^ . ' - 5 «5. Erledigter Scouffebrerdienst zu Landstraß. N r . , « .

' Rnd .^ l ^ des hshenGubernial-Decrctss.vom 29. v. M . , Z. 22073, ift die Lebrers.
^nd zugleich aucd Organlften^ und Meßnersstelle zu Landftcaß^ mir lem jähllrchcn Ge-
«uf ^ ^ - ^ ^ ^ 5 ^ ' ^ ^ ' ' " ' ' ' " e n reinsn 237 st. 4 6 2 ^ kr., worin das Schulgeld nur

' " , in Erledigung gekommen, und wird nun zum

sck^ ^ ^ ^ ' welche sich M r diese Stesse geeignet glauben, und sie zu erhalten wün .
' ^ « n , yadsn 'chrz aut einen ^tam'pelbogen von 6 kr. durchaus eigenhändig geschriebe-
l 'n tt",^«.-^ ^ ^ ^ > ' ' ^ ^ k- k. StaatZZüter 'Verwaltung zu Laibach styltsirten Gesuche

'Nb?len3 blV zum 55. Februar ». I . beo diesem Csn^storium einzureichen, und sich
^ l i veogeieaten, glaubwürdigen und gestämpelten Dokumenten «der ihr Alter unH
l i ^ ?c"^ ̂ ^ " ^ ^ " ^ " ' ^ ''hreGesundheit, über ihre bisheriaen Pr ivat - und össsnt.
«u?en Anftenunqen, chre Sprach, und andere Kenntnisse, endlich über ihre Moral i tät
«nd mit dem Lebrsähiqfeits - Zeugnisse auszuweisen,
^ ^ l o m bischöss. Csnsiftorium "aibaK Den in . Jänner 1826. ̂

Z. 55 '^ ""V^^schl^Verl^lNbäll ln^ "

tz,_ F^^ezirksgerichte Wtißenfels zu Kronau sind zur Liquidirung und Abhandlung
s.In. ' ^ nachstehender mi Iuriödictißnsvezirte verstorbenen Individuen folssende Tag,
'"Zungen anberaumt worden: ^, ^ «

'« U h ! . ^ ^ " " ^ ^ ^ k ' üewefenen Käuschler zu Aßlmg, am 2. Februar 1826 früh um

H e b r u ^ ^ ' A f u m ^ in Alpen/ Pfarre Aßling, am 4.



" Nach Mathiaz Plpvan ^ ßeweseu'n AuZzügws zu Eava . Pfarre Aßliz^ ^ '
Aebruar iL26.fcüd um, lo Nbr. ^ ,

Rack Clara S t roy , gewesenen Ganzdüblennn zu Aß lmg, am ,4. üedruar ^ - »

" " ' Nack'Gecrg Petrasck. gewesenen KauMer zu Würzen,. Ps.rre Krsnau, am ,b.

^ ' ^ ^ c k ^ t t w ^ K a i s c h e r , gewesenen Käuschlerinn zu W ü r z « , Pfarrc Kronau, am
i 5 Februar ,626 Nachmittag 2 Ubr>

Nach Frannsca Werze, gewesenen Käuschlerinn zu Würzen.. Ka r re Kronau, am

^ ^ ' ^ N ^ S i ^ n A a d M c h l ' g e w ^ Drittelhübler zn KarnerveNach, sm 25. Feblual
2836 früh 5 Uhr.

Rack Sin'.on Schranz, gewesenen Käuschler zu I a u n h u r g , Pfarrz Karnerrellüch-
üm 26. Februar »826 früh 6 M r . ^, , , ^

Wer daher an einen dieser Verlässe aus w.-s nnmcr für emem Rechtsgrunde elnl»
'»lufsrum zu machcn gedenkt, wird an dcn obbettimmtcn Tac,en und Stunden vor ne<
^ m Gelickte zu erscheinen angewiesen, wo er feine Ansprüche sogerrch legal darzutdu«
hat, als er sich widligens die Folgen des §. ä^A b. G. B . nur seldst zuzuschreiben habe»

" Bezirksgenchl WeWnfels zu Monau am ,3. Jänner

d i c t. N r 607.
s"V Hsm vereinigten Bez. Gerichte Rupertshof und Neussadt! in Untcrkrain wnH lN

jedermann''Wlsieüfcha^ gebracht: E i sto auf Ansuchen des Franz Xav. Germ , Bürger
7u Neustadt!, in die executive Veräußerung deS in den Iacsb Ro;ß'lchen Verlaß gebcnqen.
'U Neustadtl fub Oons. Nr . »55 gelcgenen, gcrichrlick auf 20a st. geschätzten Hauses»,
ncbstAn- und Zugehör, wegen aus dem wirthschaftscimtlicken Vergleiche vom 5. Februar
, 6 2 , schuldigen 61 st. 3a kr. und 5 proc. Hinsen gewniigct, und hiezu dre-> Vcrsnige.
nmastaqsahungen, als am 2 I . Jänner, 28. Februar und 28. Way »626. mi t Anhang
des tz. 526 a .G. ,O. bestimmt worden. « - c l, ,,«. - > . .

D'e Kauftuftigen werden demnaw an obigen Taaen flew ttud um 9 Uhr, m 02s gt«
dächte haus zu erscheinen vorgeladen, wo sie 5^ diehfälligen Bednignissc vernehmen , odsr
guck eber biercrts emstöen tonnen. ^ ^ . ^

Vereinigtis Bez. Gsriche Rupertshof und Neustadtl am o». December »325.

I ^ " T h s a t e r - VI a ch r i ch t. ' (2̂
^eute. Dienstag den 54. Jänner 1626, wird im hiesigen landständifKen Schauspiel-
" bauss unler her Leitung 3es C a r l M e y e r , zum Vortheile bei Schauspieierz

^ J o s e p h K l e i n , aufgeführt:

W i l h e l m T e l l .
Großes National-Schauspiel in 5 Aufzügen, tzon Frledrlch von Schi l ler.

Hohel Gnädige! Verehrungswür'igste!
llnter'eiä?lieter waaet fnne ergebenste Einladung zu snner Benefiz. Vorstellung ^

« ^ ^ . n Aeft»ert ist Tckillers Rahme und glänzend in der zu früh erloschenen Reih«
^ ^ ^ s ^ ^ Wickler ^ch Hess« 2bnen daher einige sedr vergnügte Stunden zu ver-
lassen un^emok ble mich den schon M bewiesenen GunstbezeuZungen Ibres Wohl .

Schauspielsr.



3- F>. . ,
«I' 3um Behuf« d.r «-^- ^ " ' » r '. , Rro. s«5a.

« c h i i u n a « ' « ^ . 3^"bung«-Qptral,°nln >n Ilonen w«rd<n mehrere

d . ^ « Y e ^ . Z ' I . ^ ^ ^ ^ ^ « " " 2 ° " b'k°nnr g°seben . umer wttchen

l,s«bt « " f f ü n ° ü ^ " " , i " ^ ' " ' ° " ' " ? " < " muß über son. unt,delh«fte mor«.
!'cb«ft der ' ^ ^ ' ^unhl,che rheinische und pr«ci,sche Kennlmß der Landwiil^I

v " ^ ss^.?" b-v««scht s°°n, w° er den Beschnd erwarte! ^
« N . ^ / K - N : r ; c h ! : ; : , ^ ben Kr«.««^«« einzureichen, m d««n

Au«l»nd<r sinl, »on d« Aufnahme «an, »ui,«sHs°ss.„

»«"baft« ohne emer «e.tern, »>° nnmerNahmen h a b . " h « s s n . ^ " " °?" b.«

ä « u e ^ n ^ Z w ^ ^ " " ' " ^ " e n s b;s z5. Februar d, I . w den Kre«s-

^,076. Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .

b a n ^ I ^ ^ ^ " ^ L a k m.cht be^n^ Es habe über Anwchen dei^.
zu Komlunick 3 ' ! d,e Ausfc"Ngung der Amortlstrungsedicte, rücksschtllch des auf dee

N c v " n ^ i 8 ^ g ^ ^ n Betrag pr. 700 ft. wrabultttrn Ü ^ e r g a b s v e N r ^ F ^ ^

wr ki^em^?^ ^ ^ " ""^ jene, welche auf benannten überggdspertrag kus p,as i«,«.«.
Recht''binn5n'kN71 Wen Mspmch zu machen gedenke anmit ' u fge f^e^ ' ih i
glg zu machen ^ i ^ - ^ « ^ ? ^ . " ^ ^ Tagen fogewlß hlerscts an^umclden und anhäw.
Pot,fwnw der n.« ^ " ^ "Kä) Verkauf dlefer Frlß über fernerss Ansuchen des I s b / » ^

B'l^ssaer^t ^ ? " ^ Ubergabsvertrag für null und krchlss erklält wird.
! ^ 1 l 5 ^ ^ W a a t s h . Lüt am 2o. August ,325. ^

l^ Z. i2äo. ^ - - - - - >. ^ _ ^ — — « ^ ^ ,
(') Von d,m 3^ ' „ . G d l c t^ Nr. 4,2^

bekannt aem^/? A , ^ " ^ ber Herrschaft Sonnegg, Laibacher Kreises, wird hiemit
c?b PlN^ln « o n ^ . ̂  auf Anlangen des Valentin Krammer vsn Wrößt, gegen A
der dem L . ^ " ^ p ' wegen schuldigen ,5o ft. c.z.c„ in oit gerichtliche Feilbiethun«
»52 und Re.t.s A w l g e n . zu Wrößt liegenden, der Herrschaft Gonnegg fuh Urh Nr
d«y Termin- 5' 2)9 zlnsbaren >̂2 Kaufrechtsbude gewlZliget. zu deren Vornahme
Vormittaa «°« "^mkch der .5 Dei. i3«5, .z. Jänner und 9 Febr. «S2S, jedesmahl
wenn tzief? ̂ 5 . ? . ^ ! ^ Uhr ,m Orce Wrößt mit dem Neyfatze bestimmt worden, daß,

b " «ten oder zwec ten Tagsahung nicht wenigstens um de«
3 ngswerch an Mann gebracht werden könnts, selbe bey der 3ttn auch unttr dem-
lZ. Bepl, Nr.7 o. 24. IännerZzö.) D



gelben Hint2ä gegeben werben würde. Wszu Kauftustige eingeladen werden. Die Kaufs«
bedtn.niM sinl> in hierorttger Kanzlev an oen gewöhnlichen Amtstagen einzuseh«N<

Synnegg den 2z. October iÜ2b.
A n merkung Bey der ersten nnd zweyien Feildiethungstagsatzung hat sich kein Kauf-«

lustiger gemeldet»

z . I . 5 3 7 . A m o r t i s a t i o n s - E d i c t . Nro. ,67.
(1) Von dem Bezirksgerichte KMenbrun zu Lalbach wird kundgemacht: Es sey

suf Ansuchen des Mart in Zimermann von Stuben; , Erkaufers der korenz Per-
dan'schen Hübe zu Slape, in die Ausfertigung der Amorw'attonsedicte hinsicht-
lich folgender, vorgeblich nicht ausfindbaren Urkunden, als:

H) des zwischen Lorenz Perdan und feiner Ehewirthinn Maria bestehenden, auf die
der Commenda Lalbsch sub Urb. Nr. >zy und 5 i Zinsbaren, zu Slape gelegenen
ganzenFtschcrhube, am 2. Jänner ! 3 i 6 wegen desHeirathsgutespr. 55a fi. LW.
sammt Nchenverbindlichkelt inrabulirten Ehevsrtrages dd< i 3 May , 7^5, und

b) des von den Eheleutenkorenz und Maria Perdan an Lorenz Tever am 28.
Jänner i 8 l 5 über 260fi. ausgestellten, und am 26. October 1816 auf obi-
ges Heirathsgut superpranotirten Schuldbriefes, gewilllget worden.

Daher haben jene, welche auf diese Urkunden aus was nnmer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen, selbe bmnen 1 Jah r , 6 Wochen
und 3 Tagen sogewlß vor diesem Gerichte anzumelden , als widrigens auf weiteres
Anlangen diese Urkunden, eigentlich die darauf befindlichen Intabulations- und
Superpranotations- Certificate für nichtig und kraftlos erklart würden.

Laibach am 6. May ig-ZZ.

Von dem k. k. Städte und Landrechte m Kraln wird bekannt gemacht: Es
ftp über Ansuchen des Herrn Johann Nepomuk Freyherrn Don Kuschland, al<
«rklarten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach der am i5 . December
A325 verstorbenen Hellena Freymn von Kuschland, die Tagsatzung auf den 20.
Februar 1826 VormtttagS um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Lsndrechte
bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an dlesem Verlaß ans was lm-
me? für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewlß an«
Mllden und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie d,e Folgen des §. Z14
b. G . B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k.k« Stadt-und Landrechte in Krain. Laibach am 10. Jänner l92ß.

Z . 5o. W s h n u n g zu v e r m l e t h e n . (Z)
Beym braunen Hirschen, ln^ dem ehemahligen Georg Iaka'schen Wlrihs-

haust Nr , 45 in der GradNcha, sind auf künftige Georgi im obern Stockwerk
3 Zimmer, 2 Küchen, 2 Hpeiskammern , Holzleg und Keller zu oerVlkthen. —
Ebendaselbst ist auch guter alter Mahrwein, die Maß zu zo , l 2 , 16 , 20 und
34 kr; dann rother ungarischer We in , zu 16kr. ; ferner süß« Museatwem zu
,6 kr. die Maß zu haben.
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lweo Parten '»u°b«o ^ " ^ ^ ' ? ° " " " ' ' " d s r im Ganzen, oder gber ^getheilt w
M ^ n U A Au ^ d ^ ü ä ^ ^ n g auszuweisende PupM.r Sicherheit auszultihcn.

^ ^ ^ s r u n n ^ l t t u ^ e r eryali man m dim hzen.en Heltungs Comptoir

l - ^ û ,z , n ^ / ä t n l ' " " ^ " b«Nt« Meister,.. u,n fthr iMi,,« Preist ,u hoben

^ I o s . K a r l n g e r ,
^ » ^ » ° ^ > ^ ^ « » « ^ » ^ > » » » ^ ^ " b r m ^ am Plahe im Uttonischen Haufe Nr. 269.
^ ' ^ « . ^ . . . - " ^bnungen und Gewölbe zu vermiethen. . (2)

. I » der Stadt Mr. 204 sind auf kommende Gecrgi die großen h a n d l ^ ^ ^ mel.
chl ln drey Gewölbe 3lngethe;!t werden, zu vermieden. — Ferner 2 <immer im ersten
Steck gegen eie Brücke, für ledige Herren mtt oder ohne GinriÄ'tung. täglich zu bezie-
hen. — Dann lm zweyten Steck zu Georgi cine Wobmma von Z Z lmm/ rn / 1 Cabi«
" t t t . Speiskammer, Küche und Holzleqe. — I n Nr. ,3o auf der St. Petersvorstadt
«b«r sind zu Heorm 5 sä?cne Zimmer, 1 Sabinelt, Küche, hslzleae, C^eiskammer,
^effer und Dachkammer zu verlassen. — Ueber alle dieft Gegenstände erhalt man na«
'ere Auskunft m der St . Petersvsrstadt Nr. i3 i bey dem haus. Eigenthümer.

3- 7-4- Tuch- und Casimir-Anzeige. (i)
J o s e p h V c h a l k ,

aus Enns in Ober« Österreich, gibt sich die Ehre anzuzeigen, daß er kommenden Panli«
"larkt mit einem wodlsortirten 3agec aller Gattungen Tücher, Easimire, Spangulöts
und Moldsns besucht, und seinen verehrten Herrn Abnehmern fiück« und eüenwziss

^dte möglichst billigen Preise verspricht.
^ Hat dis gemauerte Hütte Nrs. 1.

Z. ^6. ^^^^^v^ l l tä len - V
Das Haus N r . 3o, sammt zwey dabey befindlichen Garten, einem kleinen

Feld und mit oder ohne Wiesenantheil, m dkr Polana-Vorstadt hmtex der
Schteßstadt gelegen, lst täglich aus freyer Hand zu verkaufen. Das Haus itz
em Stockwerk hoch und helieht aus fünf Wohnzimmern, einer Küche, Speise
rammer, Keller und zwey Dachkammern; das Dach ist mit Ziegeln gedeckt und
«uts in gutem Bauzustande. Em guter Pumpenbrunnen befindet sich nahe am
^auje, und dle Garten zu beyden Seiten desselben sind mit I87 Stück der edeb
^kn Gattungen tragender Obstbaume, nähmlich: Zwerg- und hochstämmigen'
Nevfz!-, Bi rnen-, Zwetschgen,, Marzllen- und Pffrsichbaumen, welche letzte«
<ur Zwstschgen geoelzr sind, besetzt. Das Baufeld befindet sich ebenfalls neben
/ " H a u f e , der WiesenÄNthtii aber etwas Aapon entfernt. Liebhaber belieben sich
m Hause N r . Z5i in der S ladt im trst,nWtecke bty dsm Eigenthümer umtzas
^en«rL zu erkundigen, '
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Z . So» T h e a t e r - N äch r i ch t. (l)
Dienstag den 5 l . Jänner 1626 wird im hitsigen landsiändischen Schausfielhause u;ner

Leitung des C a r l M e n e r / zum'Vcrthelle der S6)auwicleri«n S u s a n n s
F i s c h e r , zum ersten Mah l auf^efühN:

D i e S t u n d e der V e r n i c h t u n g ,
^ o d s l

Die Lösung des Geheimnisses um Mitternacht.
Großes romänMches D rama in Z Aufzügen mtt Gesangs T a n ^ nnd Maschinen,

nach emer romantischen Erzählung dts D i r W a l t e r D c o t t , nebst emem
V 0 r sO i e l e:

D^ i e ^ c h s u e r h o h l e b e y P 0 r t a m s u r-
Dramasirt vsn Lsrd Byron.

H o h e ! G n a d i g e l V e r e b r u n g s w ü r d l g s t i l
Unterzeichnete wägt es ihrs bescheidene Bt l te an Ihre Hloßmlndlaep berzen zn

legen, sie nicht suszu schließen aus der Rnhe dercr, die sich bereits Ibrer'huW erfreue»
durften, und sie Theil nehmen zu laßen an Len ss oft bewährten Beweisen Ihrer hNltz,
vsssesien Unterstützung.

, I h re dankbar erZebenfte
Susanna Fischet,

'- , ^ «... «,« ., ^ Schauspielerinn.
^ Velzeichnjtz ^ " ^ ^ ' — ^

- Den 34. Jänner.

Dem Ancon Fadian, fein Sohn Franz/ alt 4 MonZeh, auf dtr Sr. P. V . Nro. 1««,
s« Convulstünin.

Den l6 . DeW Fralfz Lauritsch^ Bolhen, s< S . 7l,Uon, a,?t 4 Tage, in der Krakau Nr .
No, an inüern Fraisen

Den 17. Franz Machlm, Gärtner, alc 55 I . , auf de, Pollans 3?r. 20 , «n del Brust.
Wassersucht.

Den l6 . Dem Mathias' Markautz, Taglöhner, s« T. Mar ia, ,ill '
P. V , Nro. I-? , an Convulsionen. — Dem Ancon Blaß, stadtlicher B'^!.^ - ' ^̂ ,1 ,. > ̂  ,,.̂
Anna, alt 26 Tag, auf der PoNana Nro, 56, an ilsneren Fralsen. — Dem "'oh Tschir''e
Flscher, s. S . Barlholomaus, all 16 Jahr, in der Krakau N,o. Z^ , ^n ^ z r ^ a s ^ o ^ n /

D?n lg. D?m Johann Weimvurm, Schuhmacher, s, T Franc-?«, alt°5^,ch?/lz, d.r
Gt^dl Nro. 197. am EntzündunZscatarrh. — Joseph Kast,!itz, gewe^ntr Stansindicn» «lk
5 i Jahr, in der Ec>lin Nco. 217 ,̂  an der B?m?wassersuchr. ' ».> <

"Den 2t. Dem Herrn Joseph Hradezki, k, k̂  Rechnungs ° OsMa!, s. T. eKowll^ , a!r -,
Monath, aur der S l . P. V . 0^0^97, an Fraistn. — Der AgneK Korder. verchelicht, 'hee
ZwiUillge, robtgcboren/ im Civ- ^p ' t . Nro. l .

Den 22. Herr ?!ndreas März, 45 Jahr a l t , Hauseigenthüm?r, in der Sc. '^. V . NiO.
l o 6 / an der Lungenfucht. — Herr Ixem, Oberiteutenanr, glc 60 Jahr, â n Platz Nr. 25',.
«n vtt'titerter Lungenschwindsucht. — Herr Earl Neii)linger^ Retynungs-Official, al; ^ I ^
n d«r GladMa Nro. i? / an der Ab.^drung. ^ " '

^ . .??. ^ 0 t t s z l e h u n Z ^ ^
ln Anest «m?l . , Jänner 1826: 49. K̂  , 5 . 77. Z5.

Du näcknen g l c^ge^ i werden m Trieft «M4, Febvu« und ^ä, Febr. iHM
abgehauen Weiden«-


